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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 ED/FS Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)

SV Bockhorn : SG Moosburg 
Dienstag, 13.12.2022, 20:15 Uhr

SV Bockhorn und SG Moosburg teilen sich die Punkte

Jubel herrschte am Dienstagabend, als Rainer Fuchsberger nach ca. 2 Stunden und 5 Fünf-Satz-
Spielen den Matchball für die SG Moosburg im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5
ED/FS Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen
beim SV Bockhorn. Das Heimteam konnte im 8. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Maßgeblich für die Punkteteilung (bei einem
Satzverhältnis von 19:21) waren die Einzel im oberen Paarkreuz, die allesamt an den SV Bockhorn
gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SV Bockhorn nun ein Punkteverhältnis von 14:2
in der Tabelle auf, während der die SG Moosburg 11:5 Punkte hat.

Los ging es mit den Doppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Kaiser / Reicheneder ihre Gegner
Gerlsbeck / Fuchsberger beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Das war ein souveräner Sieg. Kaum
was zu bestellen hatten Fröschl / Pirker bei ihrem 0:3 gegen Kasper / Benker. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Auf dem falschen Fuß
erwischte Helmut Kaiser seinen Gegner Robert Benker beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Franz
Fröschl bezwang anschließend Markus Kasper in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Vorsprung. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. So gut wie gewonnen schien dann das Spiel von Christian
Pirker gegen Rainer Fuchsberger, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Rainer
Fuchsberger jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Die Aufholjagd
wurde somit belohnt. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Franz Reicheneder bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Johannes Gerlsbeck von Beginn an. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:3. Es dauerte eine Weile, bis Helmut Kaiser sein 3:2 gegen Markus Kasper
feiern konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Lange mit Robert
Benker kämpfen musste Franz Fröschl, bis er seinen Kontrahenten mit 11:5, 8:11, 11:6, 10:12, 11:6
niedergerungen hatte. Eine umkämpfte Niederlage gab es nachfolgend für Christian Pirker beim 2:3
gegen Johannes Gerlsbeck. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Kaum
Chancen hatte Franz Reicheneder bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Rainer Fuchsberger. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.02.2023
gegen die SG Moosburg, während die SG Moosburg am 03.02.2023 gegen den SV Bockhorn antritt.

 Statistik:
 SV Bockhorn

Doppel: Kaiser / Reicheneder 1:0, Fröschl / Pirker 0:1 
Einzel: H. Kaiser 2:0, F. Fröschl 2:0, C. Pirker 0:2, F. Reicheneder 0:2 

 SG Moosburg
Doppel: Gerlsbeck / Fuchsberger 0:1, Kasper / Benker 1:0 
Einzel: M. Kasper 0:2, R. Benker 0:2, J. Gerlsbeck 2:0, R. Fuchsberger 2:0
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